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1.  stRAteGIe und AnAlyse

1.1 erklärung des höchsten entscheidungsträgers der Organisation über den stellenwert der nachhaltigkeit für die Organisa-
tion und im Rahmen ihrer strategischen Ausrichtung

BOKu nhB vorwort der universitätsleitung (Rektorat, universitätsrat und senat)

1.2 Beschreibung der wichtigsten Auswirkungen, Risiken und chancen

BOKu nhB 1.2 Analyse der Jahre 2011 und 2010

 1.3 uI Greenmetric world university Ranking

Anmerkungen uI Greenmetric world university Ranking: greenmetric.ui.ac.id 
 world Ranking 2011: greenmetric.ui.ac.id/id/page/ranking2011

2.  ORGAnIsAtIOnspROfIl

2.1 name der Organisation

BOKu nhB Impressum

2.2 wichtige marken, Produkte und dienstleistungen

Anmerkungen marken und Produkte werden an einer universität nicht erzeugt. die BOKu entwickelt und be-
treibt jedoch in Österreich einzigartige lehrprogramme, besetzt auf Grund ihrer strategischen 
Ausrichtung speziell auf sie zugeschnittene Forschungsschwerpunkte und erbringt dienstleistun-
gen für die Gesellschaft.

2.3 Organisationsstruktur

BOKU NHB 2.1 Profil der Universität

2.4 hauptsitz der Organisation

BOKu nhB Impressum

Anmerkungen Gregor mendel-straße 33, A-1180 wien

2.5 standorte

BOKU NHB 2.1 Profil der Universität

Anmerkungen wien (türkenschanze, muthgasse), tulln, diverse Außenstandorte
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2.6 eigentümerstruktur und Rechtsform

BOKu nhB Juristische Person des öffentlichen Rechts

Anmerkungen s. universitätsgesetz 2002 § 4

2.7 Geographische Aufgliederung nach märkten

Anmerkungen studierende: Ausrichtung vor allem national, gefolgt von studierenden aus der eu
 Forschung: weltweite vernetzung der Forschungstätigkeit; schwerpunkte in Österreich und europa.
 Kooperationen in lehre und Forschung mit drittstaaten
 Forschung für entwicklung: schwerpunktsetzungen in Afrika, Asien und lateinamerika

 Partneruniversitäten: www.boku.ac.at/partnerunis.html

 wissensbilanz 2011, teile: Forschung und entwicklung (ab seite 46); studien und weiterbildung 
(ab seite 80), Internationalität und mobilität (ab seite 110) sowie Kooperationen (ab seite 118) 
www.boku.ac.at/wissensbilanz11.html

2.8 Größe der berichtenden Organisation einschließlich der folgenden Angaben (mitarbeiter, Finanzen, Produkte und  
dienstleistungen usw.)

Anmerkungen wissensbilanz 2011, insbesondere die Kennzahlen 1.A.1 (Personal), 1.c.2 (drittmittelerlöse); 
2.A.2 (studien), 2.A.5 (Ordentliche studierende) www.boku.ac.at/wissensbilanz11.html

2.9 wesentliche veränderungen der Größe, struktur oder eigentumsverhältnisse im Berichtszeitraum

Anmerkungen Inbetriebnahme des neuen standorts tzm (technologiezentrum muthgasse) am standort wien 
sowie uFt (umweltforschungszentrum tulln) am standort tulln

2.10 Auszeichnungen

BOKu nhB 1.1.4  BOKu meilensteine und Auszeichnungen

Anmerkungen uI Greenmetric world university Ranking 2011, top gerankt in Österreich
 Austrian sustainability Awards 2010
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3.  BeRIchtspARAmeteR

BeRIchtspROfIl

3.1 Berichtszeitraum

BOKU NHB 6. Berichtsabgrenzung und -profil

3.2 datum des letzten Berichts

BOKU NHB 6. Berichtsabgrenzung und -profil

3.3 Berichtszyklus

BOKU NHB 6. Berichtsabgrenzung und -profil

3.4 Ansprechpartner für Fragen zum Bericht und seinem Inhalt

BOKu nhB Impressum
 6. Berichtsabgrenzung und -profil

BeRIchtsumfAnG und -GRenZen

3.5 Berichtsschwerpunkte

BOKu nhB  1.2 Analyse der Jahre 2011 und 2010
 6. Berichtsabgrenzung und -profil

3.6 Berichtsgrenzen

BOKU NHB 6. Berichtsabgrenzung und -profil

3.7 nicht berichtete Inhalte

BOKu nhB Alle Berichtsinhalte gemäß G3 (Berichtsniveau A+) wurden bearbeitet, keine wurden weggelassen.

3.8 Grundlage für den Bericht über tochterunternehmen

BOKu nhB nicht relevant

3.9 erhebungsmethoden und Berechnungsgrundlagen für daten, die für Indikatoren und andere Informationen im Bericht 
verwendet werden

BOKu nhB 4.1  BOKu umweltmanagement im Überblick
 6. Berichtsabgrenzung und -profil
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3.10 Gleichbleibende Berichtsprinzipien

BOKU NHB Erstmalige zertifizierte Veröffentlichung nach G3, Berichtsniveau A+

3.11 wesentliche veränderungen des umfangs, der Berichtsgrenzen oder der verwendeten messmethoden

BOKU NHB Erstmalige zertifizierte Veröffentlichung nach G3, Berichtsniveau A+

GRI cOntent Index

3.12 GRI content Index

BOKu  nhB veröffentlichung auf Basis der G3 Richtlinien (GRI), Berichtsniveau A+

Anmerkungen download im BOKu web: www.boku.ac.at/nachhaltigkeit11.html 

BestätIGunG

3.13 Bestätigung / Zertifizierung

Anmerkungen testat & Gültigkeitserklärung emAs, IsO 14001
 testat & Gültigkeitserklärung für G3 GRI, Anwendungsniveau A+, durch lloyds Register Austria
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4.  GOveRnAnce, veRpflIchtunGen und   enGAGement

cORpORAte GOveRnAnce

4.1 corporate Governance (Führungsstruktur der Organisation)

BOKU NHB 2.1 Das Organisationsprofil
  2.3 corporate Governance
  2.4 Finanzierung und steuerung

4.2 – 4.3  unabhängigkeit der Aufsichtsorgane

Anmerkungen Kraft gesetzlicher Bestimmungen gegeben, s. universitätsgesetz 2002

4.4 mechanismen für Inhaber von Anteilen und für mitarbeiter, um empfehlungen oder Anweisungen an das höchste  
leitungsorgan zu adressieren (shareholdereinbindung)

BOKu nhB 2.1.3  senat
 2.3  corporate Governance

Anmerkungen ad mechanismen für Inhaber von Anteilen: nicht relevant

 die österreichischen universitäten stehen im öffentlichen Interesse, werden ausschließlich vom 
Bund (Globalbudget, Formelbudget) finanziert werden. Der Bund vertreten durch das bm:wf nimmt 
aber über die Leistungsvereinbarungen maßgeblich Einfluss auf die Entwicklung der Universitäten 
in Österreich.

4.5 erfolgsabhängige Gehaltsbestandteile 

Anmerkungen das bisherige system für leistungsprämien wird zurzeit diskutiert und soll neu gestaltet werden.

4.6 Bestehende Mechanismen, mit Hilfe derer das höchste Leitungsorgan sicherstellen kann, dass Interessenkonflikte  
vermieden werden

BOKu nhB  2.3 corporate Governance

Anmerkungen wöchentliche Rektoratssitzung, mit regelmäßiger einbindung der vorsitzenden von universitätsrat 
und senat; regelmäßige  universitätsrats-  und senatssitzungen

 departmentleiterkonferenzen, serviceleitersitzungen; Professorenclub; 
 Informationsschreiben des Rektorats bzw. senats

4.7 Qualifikation und Zusammensetzung des Aufsichtsrats

BOKu nhB 2.1.2   universitätsrat

Anmerkungen  Geregelt im uG 2002, § 21
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4.8 Intern entwickelte leitbilder, interner verhaltenskodex und Prinzipien, die für die ökonomische, ökologische und  
gesellschaftliche/soziale leistung der Organisation von Bedeutung sind, sowie die Art und weise, wie diese umgesetzt 
werden (leitbilder, verhaltensregeln, codes of  conduct)

BOKU NHB 2.5  Verpflichtungen gegenüber externen Initiativen
 5.1.2  menschenrechtsleistungsindikatoren: BOKu ethikplattform

Anmerkungen  BOKu leitbild

 BOKu entwicklungsplan 2012

 declaration of endorsement (charter for Researchers, code of conduct):  
http://www.boku.ac.at/fileadmin/_/personalabteilung/Personalentwicklung/Declaration_of_ 
endorsement_of_Charter___Code.pdf

 ethik an der BOKu: www.ethik.boku.ac.at

4.9 verfahren des höchsten leitungsorgans, um zu überwachen, wie die Organisation die ökonomische, ökologische und  
gesellschaftliche/soziale leistung ermittelt und steuert, einschließlich maßgeblicher Risiken und chancen sowie der  
einhaltung international vereinbarter standards, verhaltensregeln und Prinzipien (Revision)

Anmerkungen  die universität für Bodenkultur wien hat am 29.02.2012 ihre Revisionsordnung im mitteilungs-
blatt veröffentlicht: 

 http://www.boku.ac.at/fileadmin/_/mitteilungsblatt/MB_2011_12/MB09/interne_Revision_ 
mitteilungsblatt.pdf

4.10 verfahren zur Bewertung der leistung des höchsten leitungsorgans selbst, insbesondere im hinblick  
auf die ökonomische, ökologische und gesellschaftliche/soziale leistung (Überprüfung der obersten leitung)

BOKU NHB 2.1 Das Organisationsprofil: Rektorat, Universitätsrat, Senat

Anmerkungen  geregelt in der novelle zum uG 2002, § 21

veRpflIchtunGen GeGenüBeR exteRnen InItIAtIven

4.11 erklärung, ob und wie die Organisation den vorsorgeansatz bzw. das vorsorgeprinzip berücksichtigt

Anmerkungen Produkte werden an der universität für Bodenkultur wien nicht erzeugt, insofern kommen die Rio-
Prinzipien für die BOKu nicht zu tragen.

 Generell sind die universitäten, so auch die BOKu, jedoch über das uG 2002 § 2 „leitende Grund-
sätze“ Abs. 12 zur Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit der Gebarung verpflichtet. 
daher hat die BOKu 2010/11 den Betrieb eines Quartalscontrollings im Forschungsinformations-
system FIs aufgenommen, mit dem ziel mögliche Risiken inhaltlicher oder bspw. Finanzieller natur, 
die sich im Rahmen der durchführung von Forschungsan- und/oder -aufträgen ergeben, möglichst 
frühzeitig zu erkennen und geeignete maßnahmen ergreifen zu können.
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4.12 Externe (ökonomische, ökologische und gesellschaftliche/soziale) Verpflichtungen und Vereinbarungen

BOKU NHB 2.5 Verpflichtung gegenüber externen Initiativen

Anmerkungen emAs, IsO 14001
 standards der dt. Gesellschaft für evaluation: http://www.degeval.de/degeval-standards 
 sicherung der guten wissenschaftlichen Praxis: www.boku.ac.at/fos-ombudsstelle.html 
 charter for Researchers, code of conduct (eine empfehlung der europäischen Kommission)

4.13 mitgliedschaften und Kooperationen

BOKU NHB 2.5 Verpflichtung gegenüber externen Initiativen
 2.6 strategische Kooperationen

Anmerkungen  z.B. netzwerk Gesundheitsfördernde hochschulen Österreichs; dt. Gesellschaft für evaluation;  
Aucen; Allianz nachhaltige universitäten in Österreich; Agentur für wissenschaftliche Integrität

eInBeZIehunG vOn stAKehOldeRn

4.14 stakeholder des unternehmens

BOKu nhB 2.7 einbeziehung von stakeholdern

Anmerkungen Scientific Community, Alumni, Gebietskörperschaften und Poltik; Fördergeber, Wirtschaft und In-
dustrie; interessierte Öffentlichkeit (gem. der strategischen Ausrichtung der universität)

4.15 Grundlage für die Identifizierung der Stakeholder

BOKu nhB 2.7 einbeziehung von stakeholdern

Anmerkungen  Grundlage: Profil der Universität (z.B. im Fall von strategischen Weiterentwicklungen; Schwer-
punktsetzungen).

4.16 Häufigkeit und Art der Stakeholdereinbindung

BOKu nhB 2.7 einbeziehung von stakeholdern

Anmerkungen  In der Regel anlassbezogen; diskussionsrunden
 Regelmäßig: studentische mitarbeiterInnen der Arbeitsgruppe Betriebsökologie

4.17 Konsequenzen aus dem stakeholderdialog

BOKu nhB 2.7 einbeziehung von stakeholdern

Anmerkungen  unterstützung bei strategieentwicklung; Anpassung von Kernprozessen (bzw. teilen daraus): ent-
wicklungsplan, weiterentwicklung von studienprogramme; nachhaltigkeitsstrategie und -aktivitäten
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5.  mAnAGementAnsAtZ und 
  leIstunGsIndIKAtORen

Ökonomische leistungsindikatoren
 

AspeKt: wIRtschAftlIche leIstunG

ec-1  unmittelbar erzeugter und ausgeschütteter wirtschaftlicher wert, einschließlich einnahmen, Betriebskosten,  
mitarbeitergehältern, spenden und anderer Investitionen in die Gemeinde, Gewinnvortrag und zahlungen an  
Kapitalgeber und Behörden (steuern)

BOKu nhB 3.1 wertschöpfungsrechnung

Anmerkungen Rechnungsabschluss zum 31.12. 2011: 
http://www.boku.ac.at/fileadmin/_/mitteilungsblatt/MB_2011_12/MB18/
Universit%C3%A4t_f%C3%BCr_Bodenkultur_RA-2011-FB.pdf

ec-2  Finanzielle Folgen des Klimawandels für die Aktivitäten der Organisation und andere mit dem Klimawandel  
verbundene Risiken und chancen

BOKu nhB  3.2.1  Betriebliche Ausgaben bzw. Investitionen in Richtung Klimaschutz
 3.2.2  Forschungsprojekte

Anmerkungen  cO2 -Kompensationssystem
 neubau uFt tulln im niedrigenergiehausstandard
 Planungen am standort türkenschanze; BOKu Fuhrpark

 Forschungsprojekte können im BOKu Forschungsinformationssystem FIs  
http://forschung.boku.ac.at/fis/fodok.startseite eingesehen werden.

ec-3  umfang der betrieblichen sozialen zuwendungen

BOKu nhB  3.3 Betriebliche soziale zuwendungen

Anmerkungen  BOKu Kollektivvertrag: Betriebliches Pensionskassensystem, Fahrtkostenzuschüsse
 „weihnachtsaushilfe“
 Bezahlte mittagspause

 Kollektivvertrag: http://www.boku.ac.at/12494.html 

EC-4  Bedeutende finanzielle Zusendungen der öffentlichen Hand (z. B. Subventionen)

BOKu nhB  2.4 Finanzierung und steuerung

Anmerkungen Globalbudget; Formelbugdet; leistungsvereinbarungen mit bm:wf
 drittmittelbudget (Antrags- und Auftragsforschung), wiederum großteils aus nationalen oder 

europäischen Förderprogrammen (s. Knz. 1.c.2, wissensbilanz 2011, s. 59:  
www.boku.ac.at/wissensbilanz11.html)
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ec-5  spanne des verhältnisses der standardeintrittsgehälter zum lokalen mindestlohn an wesentlichen Geschäftsstandorten

BOKu nhB  eintrittsgehälter gem. Kollektivvertrag 

 nicht-wissenschaftliche BOKu mitarbeiter mit einem dienstantritt vor dem 1.1.2004 fallen entweder 
unter das Beamtendienstrechts-gesetz oder das vertragsbedienstetengesetz

   link zum Kv, vBG und BdG: http://www.boku.ac.at/12494.html

ec-6  Geschäftspolitik, -praktiken und Anteil der Ausgaben, der auf zulieferer vor Ort an wesentlichen Geschäftsstandorten 
entfallen an wesentlichen Geschäftsstandorten

BOKu nhB 3.4 Anteil an lokalen lieferanten

ec-7  verfahren für die einstellung von lokalem Personal und Anteil von lokalem Personal an den Posten für leitende  
Angestellte an wesentlichen Geschäftsstandorten

BOKu nhB die BOKu hat in ihrer wissensbilanz 2006 zuletzt ihr wissenschaftliches Personal hinsichtlich 
der staatsangehörigkeit analysiert. dabei hat sich gezeigt, dass der Anteil der österreichischen 
Forscher bezogen auf das gesamte wissenschaftliche Personal bei rund 82 % liegt, weitere 12 % 
entfallen auf wissenschaftliche mitarbeiterInnen der europäischen union. 

 der Anteil an internationalen mitarbeiterInnen dürfte sich aber in den vergangenen Jahren auf 
Grund der Berufungspolitik der universität und der Internationalisierungsstrategie der universität 
weiter erhöht haben.

Anmerkungen Quelle: wissensbilanz 2006: seiten 44-46:  
http://www.boku.ac.at/fileadmin/_/H13/Publikationen/BOKU_WB06_screen.pdf

ec-8  entwicklung und Auswirkungen von Investitionen in die Infrastruktur und dienstleistungen, die vorrangig im öffentlichen 
Interesse erfolgen, sei es in Form von kommerziellem engagement, durch sachleistungen oder durch pro bono-Arbeit

BOKu nhB 100% 
 Gesamttätigkeit (Forschung, lehre) im 100%-igen volkswirtschaftlichen Interesse

ec-9  verständnis und Beschreibung der Art und des umfangs wesentlicher indirekter wirtschaftlicher Auswirkungen

BOKu nhB 3.5 Indirekte ökonomische wirkung

Anmerkungen  Gesamttätigkeit (Forschung, lehre) im 100%-igen volkswirtschaftlichen Interesse.
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Ökologische leistungsindikatoren

AspeKt: mAteRIAlIen, BeschAffunG und veRsORGunG

en-1  eingesetzte materialien nach Gewicht oder volumen

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick 
 4.1.3  Aspekt materialien, Beschaffung und versorgung
 4.2.2  Aspekt materialien, Beschaffung und versorgung (schwachstellen)
 4.3.2  sonstige geplante maßnahmen

Anmerkungen Betrachtung der materialien Papier und Betriebsstoffe.
 erweiterung um die Aspekte Beschaffung & versorgung: erläuterung zu ökologischen Beschaf-

fungskriterien an der BOKu (u. a. Putzmittel, Recyclingpapier, Büroartikel)

en-2  Anteil von Recylingmaterial am Gesamtmaterialeinsatz

BOKu nhB  4.1.3  Aspekt materialien, Beschaffung und versorgung: tabelle 
 4.1.4  Aspekt Abfall und emissionen (Altstoffe zur wiederverwertung) 
 4.3.1 Geplante leuchtturmprojekte im umweltmanagement

Anmerkungen wird nicht als eigener Punkt abgehandelt, sondern die Aspekte zum Recyclingverhalten an der 
BOKu (z. B. 90% Recyclingpapier, Kunststoffbecher für veranstaltungen aus Bio-Kunststoff)  
werden implizit in tabellarischer Form im 4.3.1. gelistet. Anteil von Altstoffen zur wiederverwer-
tung (u.a. Altpapier, Glas, metalle, biogene Abfälle) bei Aspekt Abfall und emissionen (4.1.4.)

 Geplant ist die optimale verwertung von Altstoffen (4.3.1)

en-3  direkter energieverbrauch aufgeschlüsselt nach Primärenergiequellen

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick
 4.1.1  Aspekt energie 

Anmerkungen  ebenso Aufschlüsselung nach stromverbrauch, heizenergiebedarf und treibstoffverbrauch. 

en-4  Indirekter energieverbrauch aufgeschlüsselt nach Primärenergiequellen

BOKU NHB Es wird nur der direkte Endenergieverbrauch der BOKU (ohne Energieverluste) quantifiziert, 
nicht der gesamte Primärenergieverbrauch.

EN-5  Eingesparte Energie aufgrund von umwelt-bewusstem Einsatz und Effizienzsteigerungen

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick
 4.1.1  Aspekt energie 
 4.2.1  Aspekt energie (schwachstellen)
 4.3.1  Geplante leuchtturmprojekte im umweltmanagement
 4.3.2  sonstige geplante maßnahmen

Anmerkungen Leuchtturmprojekt UFT Tulln sowie tabellarische Übersicht über Energie-Effizienzmaßnahmen; 
 Geplant sind Konzepte zur errichtung von Pv-Anlagen und eine sensibilisierungsaktion für 

stand-by-verbrauch (4.3.1) Geplant ist die Berücksichtigung ökologischer Kriterien bei neubau 
und sanierung von BOKu Gebäuden (4.3.2)
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EN-6  Initiativen zur Gestaltung von Produkten und Dienstleistungen mit höherer Energieeffizienz und solchen, die auf  
erneuerbaren energien basieren sowie dadurch erreichte verringerung des energiebedarfs

BOKu nhB nicht relevant

en-7  Initiativen zur verringerung des indirekten energieverbrauchs und erzielte einsparungen

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick
 4.1.1  Aspekt energie 
 4.2.1  Aspekt energie (schwachstellen)
 4.3.2  sonstige geplante maßnahmen

Anmerkungen led-leuchtmittel, Fensteraustausch, erneuerung der heizanlage
 Geplant ist die Berücksichtigung ökologischer Kriterien bei neubau und sanierung von BOKu 

Gebäuden (4.3.2)

AspeKt: wAsseR

en-8  Gesamtwasserentnahme aufgeteilt nach Quellen

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick 
 4.1.2  Aspekt wasser 

Anmerkungen Öffentliche wasserversorgung und BOKu-eigener Brunnen

en-9  wasserquellen, die wesentlich von der entnahme von wasser betroffen sind

BOKu nhB nicht relevant

en-10  Anteil in Prozent und Gesamtvolumen an rück-gewonnenem und wiederverwendetem wasser

BOKu nhB nicht relevant

AspeKt: BIOdIveRsItät

en-11 Ort und Größe von Grundstücken in schutzgebieten oder angrenzend an schutzgebiete. Ort und Größe von  
 Grundstücken in Gebieten mit hohem Biodiversitätswert außerhalb von schutzgebieten oder daran angrenzend.  
 zu berücksichtigen sind Grundstücke, die im eigentum der berichtenden Organisation stehen oder von diesem  
 gepachtet oder verwaltet werden.

BOKu nhB die BOKu standorte beeinträchtigen keine schutzgebiete bzw. grenzen an keine schutzgebiete 
an. weiters werden von der BOKu keine Grundstücke in schutzgebieten gepachtet oder verwaltet, 
bzw. grenzen keine gepachteten oder verwalteten Grundstücke an schutzgebiete an.

en-12  Beschreibung der wesentlichen Auswirkungen von Aktivitäten, Produkten und dienstleistungen auf die Biodiversität  
 in schutzgebieten und in Gebieten mit hohem Biodiversitätswert außerhalb von schutzgebieten

BOKu nhB nicht relevant
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en-13  Geschützte oder wiederhergestellte natürliche lebensräume

BOKu nhB nicht relevant

en-14  strategien, laufende maßnahmen und zukunftspläne für das management der Auswirkungen auf die Biodiversität

BOKu nhB 4.4.2  wichtige themenfelder der Forschung im Bereich umwelt / nachhaltige entwicklung
 4.5 lehre im Bereich umwelt / nachhaltigkeit

Anmerkungen vorlesungen und Forschung im Bereich Biodiversität

en-15 Anzahl der Arten auf der Roten liste der Iucn und auf nationalen listen, die ihren natürlichen lebensraum in  
Gebieten haben, die von der Geschäftstätigkeit der Organisation betroffen sind, aufgeteilt nach dem Bedrohungsgrad

BOKu nhB nicht relevant

AspeKt: emIssIOnen, ABwAsseR und ABfAll

en-16 Gesamte direkte und indirekte treibhausgasemissionen nach Gewicht

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick
 4.1.4  Aspekt Abfall und emissionen 

Anmerkungen Relevantes treibhausgas nur cO2  (in kg; aufgeschlüsselt nach energieträger)

en-17 Andere relevante treibhausgasemissionen nach Gewicht

BOKu nhB Keine wesentlichen relevanten anderen treibhausgase.

en-18 Initiativen zur verringerung der treibhausgasemissionen und erzielte ergebnisse

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick
 4.1.4  Aspekt Abfall und emissionen
 4.1.5  Aspekt transport und mobilität 
 4.3.1  Geplante leuchtturmprojekte im umweltmanagement
 4.3.2  sonstige Geplante maßnahmen 

Anmerkungen leuchtturmprojekt BOKu cO2-Kompensationssystem; videokonferenzraum zur verringerung 
der Reisekilometer; Fuhrpark mit 2 erdgasautos. 

 Geplant ist ein klimafreundliches mobilitätskonzept an der BOKu (4.3.1) und wissenschaftliche 
Begleitung desselben (4.3.2) verringerung der thG emissionen durch maßnahmen im Bereich 
der BOKu Gebäude (4.3.2)

en-19 emissionen von Ozon abbauenden stoffen nach Gewicht

BOKIu nhB die BOKu verwendet geschlossene systeme bei Kälte- und Klimaanlagen, die regelmäßig 
gewartet werden. es liegen keine Informationen über undichtheiten vor.
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en-20 nOx, sOx und andere wesentliche luftemissionen nach Art und Gewicht

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick
 4.1.4  Aspekt Abfall und emissionen

Anmerkungen Berücksichtigt und nach energieträger aufgeschlüsselt wurden folgende luftemissionen: cO2, 
sOx, nOx, staub, cO, hc.

en-21 Gesamte Abwassereinleitungen nach Art und einleitungsort

BOKu nhB sämtliche Abwässer werden an allen standorten der BOKu in das öffentliche (wien, niederöster-
reich) Kanalsystem eingeleitet.

en-22 Gesamtgewicht des Abfalls nach Art und entsorgungsmethode

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick
 4.1.4 Aspekt Abfall und emissionen

Anmerkungen Gesamtgewicht der Abfälle in kg aufgeschlüsselt nach wiederverwertbare Altstoffe, nicht-gefährliche 
und gefährliche Abfälle sowie Altöle.

en-23 Gesamtzahl und volumen wesentlicher Freisetzungen

BOKu nhB Keine wesentlichen Freisetzungen

en-24 Gewicht des transportierten, importierten, exportierten oder behandelten Abfalls, der gemäß den Bestimmungen  
des Baseler Übereinkommens, Anlage I, II, III und vIII als gefährlich eingestuft wird sowie Anteil in Prozent des  
zwischenstaatlich verbrachten Abfalls

BOKu nhB nicht relevant 

Anmerkungen die BOKu transportiert keine gefährlichen Abfälle.

en-25 Bezeichnung, Größe, schutzstatus und Biodiversitätswert von Gewässern und damit verbundenen natürlichen  
Lebensräumen, die von den Abwassereinleitungen und dem Oberflächenabfluss der berichtenden Organisation  
erheblich betroffen sind

BOKU NHB Keine wesentliche Beeinflussung. Es gibt Neutralisationsanlagen, Abklingbecken und Einleitung 
in das öffentliche Kanalnetz.
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AspeKt: pROduKte und dIenstleIstunGen

en-26 Initiativen, um die umweltauswirkungen von Produkten und dienstleistungen zu minimieren und Ausmaß ihrer 
Auswirkungen

BOKU NHB Keine wesentlichen Beeinflussungen („Produkte und Dienstleistungen“ sind v. a. Forschung und 
lehre). 

en-27 Anteil in Prozent der verkauften Produkte, bei denen das dazugehörige verpackungsmaterial zurückgenommen  
wurde, aufgeteilt nach Kategorie

BOKu nhB nicht relevant

AspeKt: eInhAltunG vOn RechtsvORschRIften

en-28 Geldwert wesentlicher Bußgelder und Gesamtzahl nicht-monetärer strafen wegen nichteinhaltung von  
Rechtsvorschriften im umweltbereich

BOKu nhB Keine Geldstrafen im umweltbereich

AspeKt: tRAnspORt

en-29 wesentliche umweltauswirkungen verursacht durch den transport von Produkten und anderen Gütern und materialien, 
die für die Geschäftstätigkeit der Organisation verwendet werden, sowie durch den transport von mitarbeitern

BOKu nhB 4.1 umweltmanagement im Überblick 
 4.1.5  Aspekt transport und mobilität 
 4.1.4  Aspekt Abfall und emissionen 
 4.2.3  Aspekt transport und mobilität (schwachstellen)

Anmerkungen dargestellt werden Initiativen zur verkehrsreduktion durch BOKu Angehörige (vgl. erdgasautos, 
videokonferenzraum)

 Im 4.1.4. sind des weiteren dargestellt die luftemissionen durch diesel (Fuhrpark) in kg.

AspeKt: InsGesAmt

en-30 Gesamt umweltschutzausgaben und -investitionen, aufgeschlüsselt nach Art der Ausgaben und Investitionen

BOKu nhB 3.2 Finanzielle Auswirkungen des Klimaschutzes
 3.2.1  Betriebliche Ausgaben bzw. Investitionen in Richtung Klimaschutz
 3.2.2  Forschungsaufträge
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Gesellschaftliche leistungsindikatoren

Arbeitspraktiken & menschenwürdige Beschäftigung

AspeKt: BeschäftIGunG

lA-1  Gesamtbelegschaft nach Beschäftigungsart, Arbeitsvertrag und Region

BOKu nhB 5.1.1 Arbeitspraktiken, menschenwürdige Beschäftigung und strategische  
 Personalentwicklung   
 Aspekt Beschäftigung

Anmerkungen die mitarbeiter der universität für Bodenkultur wien verteilen sich fast zur Gänze auf die standorte 
in wien und tulln. vertragsgrundlage für die Arbeitsverträge sind der Kollektivvertrag, für ältere 
mitarbeiter gelten noch das BdG bzw. vBG.

  Beschäftigungsverhältnisse

wintersemester 2011 (stichtag: 31.12.2011) frauen männer Gesamt

Beschäftigungsverhältnis 1.051 1.281 2.332 

dienstverhältnis zum Bund 43 135 178

Arbeitsverhältnis zur universität 133 96 229 

sonstiges Beschäftigungsverhältnis 30 30 60 

Ausbildungsverhältnis gem. Berufsausbildungsgesetz 8 10 18 

Ausbildungsverhältnis zur universität (Kv) 837 1.010 1.847 



G3 GRI-Index, AnwendunGsnIveAu A+, zum BOKu nAchhAltIGKeItsBeRIcht 2011 – 2010 17

LA-2  Mitarbeiterfluktuation insgesamt und als Prozentsatz aufgegliedert nach Altersgruppe, Geschlecht und Region

BOKu nhB Über das Kalenderjahr 2010 bzw. 2011 sind an der BOKu in summe 1.762 bzw. 1.702 Abgänge zu 
verzeichnen.

 Allerdings sind diese zahlen nicht repräsentativ, da darin die Gruppe der „externen lektorInnen 
sowie tutorInnen“ (2011: 775 Personen; 2010: 832 Personen) enthalten sind, die jeweils nur für 
die dauer des semesters zum zweck der lehre angestellt sind, daher immer über eine befristete 
Anstellung verfügen. eine weitere Gruppe mit hohen Personenzahlen ist die Gruppe der „dritt-
mittelbeschäftigten mitarbeiterInnen“ (2011: 499 Personen; 2010: 508 Personen) , die ebenfalls 
nur über eine befristete Anstellung zum zweck der durchführung von Forschungsvorhaben im 
Bereich der Antrags- oder Auftragsforschung verfügen.

 In die tiefergehende Analyse hinsichtlich der Art des Ausscheidens gehen daher nur jene Personen 
ein, die über eine fixe, unbefristete Anstellung (nach KV, VBG oder BDG) an der BOKU verfügen, 
darin sind sowohl wissenschaftliche als auch nicht-wissenschaftliche mitarbeiterInnen enthalten. 

 In die Berechnung der Fluktuation gehen nur jene mitarbeiterInnen ein, die zum 31. dezember 
eines jeden Kalenderjahres aus der universität für Bodenkultur wien ausscheiden, da die Bezugs-
größe (durchschnittliche Personenzahl) stichtagsbezogen gemäß Bildungsdokumentations-vO 
erhoben wird (s. Kennzahl 1.A.1, wissensbilanz 2011). die durchschnittliche Personenzahl wird 
auf Basis der wissensbilanz-Kennzahl 1.A.1 nach verwendungsgruppe ermittelt und enthält daher 
keine „LektorInnen, TutorInnen und drittmittelfinanzierte MitarbeiterInnen“.

 zum 31. dezember 2011 sind in summe 15 Personen von der universität für Bodenkultur wien ab-
gegangen (9 Personen durch zeitablauf, also dem Auslaufen von befristeten verträgen, die verträge 
von vier Personen wurden einvernehmlich gelöst, eine Person wurde gekündigt und eine Person ist 
in Pension gegangen). das entspricht einer Fluktuationsquote (gem. BdA Formel) von 1,6 %.

 zum 31. dezember 2010 sind in summe 14 Personen von der BOKu abgegangen (11 Personen 
durch zeitablauf, also dem Auslaufen von befristeten verträgen, die verträge von zwei Personen 
wurden einvernehmlich gelöst, eine Person wurde gekündigt). das entspricht einer Fluktuations-
quote von 1,57%.

Abgänge 2011
 m w Gesamt
< 30 470 486

30 – 50 341 235

> 50 146 28

 957 749 1.706
Region, < 30 m % w %
wien: 433 25,38 460 26,96

Ge: 13 0,76 7 0,41

tulln: 24 1,41 19 1,11

Region, 30 – 50 m % w %
wien: 326 19,11 224 13,13

Ge: 2 0,12 1 0,06

tulln: 13 0,76 10 0,59

Region, > 50 m % w %
wien: 145 8,50 28 1,64

Ge: 1 0,06 0 0,00

tulln: 0 0,00 0 0,00

Abgänge 2010
 m w Gesamt
< 30 489 532

30 – 50 356 220

> 50 139 26

 957 778 1.762
Region, < 30 m % w %
wien: 468 26,56 512 29,06

Ge: 9 0,51 2 0,11

tulln: 12 0,68 18 1,02

Region, 30 – 50 m % w %
wien: 346 19,64 214 12,15

Ge: 3 0,17 0 0,00

tulln: 7 0,40 6 0,34

Region, > 50 m % w %
wien: 137 7,78 26 1,48

Ge: 1 0,06 0 0,00

tulln: 1 0,06 0 0,00
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lA-3  Betriebliche leistungen, die nur vollzeitbeschäftigten und nicht mitarbeitern mit einem befristeten Arbeitsvertrag oder 
teilzeitkräften gewährt werden, aufgeschlüsselt nach hauptbetriebsstätten

BOKu nhB Prinzipiell keine unterschiede, aber betriebliche Pensionskassenbeiträge gem. Kollektivvertrag 
erst ab einer dienstzugehörigkeit von 2 Jahren.

AspeKt: ARBeItnehmeR-ARBeItGeBeR-veRhältnIs

lA-4   Prozentsatz der mitarbeiter, die unter Kollektivvereinbarungen fallen

BOKu nhB Alle mitarbeiterInnen unterliegen einer Kollektivvereinbarung (Kollektivvertrag, BdG oder vBG).  
eine Ausnahme bilden nur die Freien dienstnehmerInnen (3,6 %).

lA-5  mitteilungsfrist(en) in Bezug auf wesentliche betriebliche veränderungen einschließlich der Information, ob diese Frist  
in Kollektivvereinbarungen festgelegt wurde

BOKu nhB durch die vertretung des Betriebsrats im universitätsrat ist die umfassende Information des 
Betriebsrats über die laufende Geschäftsentwicklung jederzeit gegeben.

Anmerkungen s. novelle zum uG 2002

AspeKt: ARBeItnehmeRInnenschutZ und GesundheItsvORsORGe (ARBeItsschutZ)

lA-6  Prozentsatz der Gesamtbelegschaft, der in Arbeitsschutzausschüssen vertreten wird, die die Arbeitsschutzprogramme 
überwachen und darüber beraten

BOKu nhB 96,4 % (alle mitarbeiter ohne die freien dn).

 5.1.1 Arbeitspraktiken, menschenwürdige Beschäftigung und strategische Personalentwicklung 
 Aspekt ArbeitnehmerInnenschutz und Gesundheitsvorsorge (Arbeitsschutz)

Anmerkungen es gelten die Bestimmungen des ArbeitnehmerInnenschutzgesetzes. Insbesondere § 76 regelt 
die Aufgaben für die sicherheitsfachkräfte. 



G3 GRI-Index, AnwendunGsnIveAu A+, zum BOKu nAchhAltIGKeItsBeRIcht 2011 – 2010 19

lA-7  verletzungen, Berufskrankheiten, Ausfalltage und Abwesenheit sowie summe der arbeitsbedingten todesfälle nach 
Region

BOKu nhB Im durchschnitt der Kalenderjahre 2011 und 2010 fallen, wie nachfolgend dargestellt, die folgen-
den Krankenstandstage, getrennt nach Geschlecht sowie mitarbeitergruppe, an. die Berechnung 
erfolgt auf Basis der an die Personalabteilung der universität für Bodenkultur wien gemeldeten 
Krankenstände in Relation zu den Personendaten gem. Kennzahl 1.A.1 (wissensbilanz 2011).

 datenquelle Personendaten: wissensbilanz 2011, Kennzahlen 1.A.1 (Personal):  
www.boku.ac.at/wissensbilanz11.html 

 
 2011 hat es an der BOKu darüber hinaus jeweils fünf, 2010 jeweils drei Arbeits- bzw. wegunfälle 

gegeben. 

Anmerkungen Programm in entwicklung: unterweisungen nach dem ArbeitnehmerInnenschutzgesetz soll forciert 
werden; mitarbeiterInnen (insbesondere labors, werkstätten) sollen regelmäßig von vorgesetzen 
auf Basis von Bedienungsanleitungen, Betriebsanweisungen unterwiesen werden.

durchschnittliche Krankenstandstage 2011 

nicht-wissenschaftliche mitarbeiterinnen (w)          8,2 tage pro Jahr 
nicht-wissenschaftliche mitarbeiter (m)          8,4 tage pro Jahr
wissenschaftliche mitarbeiterinnen (w)          1,6 tage pro Jahr
wissenschaftliche mitarbeiter (m)          1,3 tage pro Jahr

durchschnittliche Krankenstandstage 2010 

nicht-wissenschaftliche mitarbeiterinnen (w)          10 tage pro Jahr 
nicht-wissenschaftliche mitarbeiter (m)          8,7 tage pro Jahr
wissenschaftliche mitarbeiterinnen (w)          1,3 tage pro Jahr
wissenschaftliche mitarbeiter (m)          1,1 tage pro Jahr

Abwesenheitstage in folge dienst-/wegunfall BOKu 2011

wegunfall u 11,00 vom motorrad gestürzt
Arbeitsunfall u 10,00 re. hand schnittwunde
Arbeitsunfall u 13,00 verbrennung beider hände/Arme 
   und li. Oberkörper
Arbeitsunfall u 20,00 re. Oberarm gebrochen
wegunfall u 23,00 vom moped gestürzt, li. Augenhöhlen-
   bogen gebrochen, div. Prellungen
Arbeitsunfall u 10,00 li. zehe gebrochen
Arbeitsunfall u 6,00 li. hand RQw
wegunfall u 1,00 sturz auf den Rücken
wegunfall u 84,00 Arm gebrochen
wegunfall u 1,00 Knie/Oberschenkel schürfwunde

Abwesenheitstage in folge dienst-/wegunfall BOKu 2010

wegunfall u 55,00 Knie Bänderverletzung
Arbeitsunfall u 11,00 re. hand schnittverletzung
wegunfall u 9,00 beide handgelenke gebrochen
Arbeitsunfall u 37,00 re. Knie
wegunfall u 10,00 re. zehe gebrochen
Arbeitsunfall u 10,00 Fuß Bänderverletzung
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lA-8  unterricht, schulungen, Beratungsangebote, vorsorge- und Risikokontrollprogramme, die mitarbeiter, ihre Familien 
oder Gemeindemitglieder in Bezug auf ernste Krankheiten unterstützen

BOKU NHB Der jährlich stattfindende Gesundheitstag der BOKU bietet Einzeluntersuchungen für Mitarbei-
terInnen an (Bsp: melanomcheck, wirbelsäulencheck) aber auch allgemeine untersuchungen 
wie lungenfunktionstest, Körperfettmessungen. Beratungsmöglichkeiten am Gesundheitstag 
erstrecken sich von allgemeinen Auskünften zur Arbeitsgesundheit bis zu spezifischen Themen-
kreisen (stichwort: Burn-Out); workshop zur weiterbildung hinsichtlich Alkohol am Arbeitsplatz; 
Feldenkrais-schnupperkurs (Bewegungslehre). die „Initiative Gesundheit“ an der BOKu ist eine 
gremienübergreifende Plattform welche alle Aspekte der Gesundheit bündelt (Psychisch/Phy-
sisch) und maßnahmen ableitet. (vorträge; Impulsveranstaltungen…)

lA-9  Arbeitsschutzthemen, die in förmlichen vereinbarungen mit Gewerkschaften behandelt werden

BOKu hnB 5.1.1 Arbeitspraktiken, menschenwürdige Beschäftigung und strategische Personalentwicklung 
 Aspekt ArbeitnehmerInnenschutz und Gesundheitsvorsorge (Arbeitsschutz)

Anmerkungen Betriebsrat hat u.a. den Arbeitnehmerschutz zur Aufgabe. Betriebsrat steht diesbezüglich in engem 
Kontakt mit dem Rektorat.

 Aufgabe unter www.boku.ac.at/svp.html einsehbar.

AspeKt: stRAteGIsche peRsOnAlentwIcKlunG (Aus- und weIteRBIldunG)

lA-10 durchschnittliche jährliche stundenzahl pro mitarbeiter und mitarbeiterkategorie, die der mitarbeiter aus- oder  
weitergebildet wurde

BOKu nhB 5.1.1 Arbeitspraktiken, menschenwürdige Beschäftigung und strategische Personalentwicklung 
 Aspekt strategische Personalentwicklung (Aus- und weiterbildung)

Anmerkungen Bildungscontrolling: die Angaben liegen nicht in stunden/mA vor, sondern in tagen/mA, getrennt 
nach internen, externen Angeboten.

lA-11 Programme für das wissensmanagement und für lebenslanges lernen, die die Beschäftigungsfähigkeit der mitarbeiter  
fördern und ihnen im umgang mit dem Berufsausstieg helfen

BOKu nhB 5.1.1 Arbeitspraktiken, menschenwürdige Beschäftigung und strategische Personalentwicklung
 Aspekt strategische Personalentwicklung (Aus- und weiterbildung)

lA-12 Prozentsatz der mitarbeiter, die eine regelmäßige leistungsbeurteilung und entwicklungsplanung erhalten

Anmerkungen Richtlinien für die personenbezogene evaluierung
 Betriebsvereinbarung zur durchführung von mitarbeiter/innengesprächen
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AspeKt: vIelfAlt und chAncenGleIchheIt

lA-13 zusammensetzung der leitenden Organe und Aufteilung der mitarbeiter nach Kategorie hinsichtlich Geschlecht,  
Altersgruppe, zugehörigkeit zu einer minderheit und anderen Indikatoren für vielfalt

BOKu nhB  5.1.1 Arbeitspraktiken, menschenwürdige Beschäftigung und strategische Personalentwicklung
 Aspekt vielfalt und chancengleichheit

Anmerkungen wissensbilanz 2011, seite 104: www.boku.ac.at/wissensbilanz11.html

lA-14 verhältnis des Grundgehalts für männer zum Grundgehalt für Frauen nach mitarbeiterkategorie

BOKu nhB Gender Pay Gap (wissensbilanz 2011, seite 105): www.boku.ac.at/wissensbilanz11.html

Anmerkungen Zusätzlich jährliche Einkommensberichtspflicht seit 2011 (verbesserte Reportauswertung in Ent-
wicklung)

Gender pay Gap

 Kopfzahlen8  Frauenlöhne entsprechen
   ... % der männerlöhne

personalkategorie frauen männer Gesamt

universitätsprofessor/in (§ 98 uG)1 13 45 45 91,43

universitätsprofessor/in bis fünf Jahre  2 1 3 n.a.
befristet (§ 99 Abs. 1 uG)2 

universitätsprofessor/in bis sechs Jahre  - 2 2 n.a.
befristet (§ 99 Abs. 3 uG)3

universitätsdozent/in4 23 83 106 98,96

Assoziierte/r Professor/in (Kv)5 3 11 14 101,89

Assistenzprofessor/in (Kv)6 1 5 6 n.a.

Insgesamt7 42 147 189 96,32

1) verwendung 11 gemäß z 2.6 der Anlage 1 Bidokvuni
2) verwendung 12 gemäß z 2.6 der Anlage 1 Bidokvuni
3) verwendung 81 gemäß z 2.6 der Anlage 1 Bidokvuni
4) verwendung 14 gemäß z 2.6 der Anlage 1 Bidokvuni
5) verwendung 82 gemäß z 2.6 der Anlage 1 Bidokvuni
6) verwendung 83 gemäß z 2.6 der Anlage 1 Bidokvuni
7) verwendung 11, 12, 14, 81, 82, 83 gemäß z 2.6 der Anlage 1 Bidokvuni
8) ergebnisse analog zu Kennzahl 1.A.1
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Gesellschaftliche leistungsindikatoren

menschenrechtsleistungsindikatoren

AspeKt: InvestItIOns- und BeschAffunGspRAKtIKen

hR-1  Prozentsatz und Gesamtzahl der wesentlichen Investitionsvereinbarungen, die menschenrechtsklauseln enthalten  
oder die unter menschenrechtsaspekten geprüft wurden

BOKu nhB die BOKu investiert in Gebäude und Großgeräte nur an den beiden  standorten wien und tulln. 
Für diese Investitionen liegen keine vereinbarungen vor, die menschenrechtsklauseln enthalten 
oder die unter menschenrechtsaspekten geprüft wurden.

Anmerkungen BOKu veröffentlicht grundsätzliche Positionen zu ihren Gesellschaftlichen zielsetzungen sowie 
im BOKu entwicklungsplan 2012.

 centre for development Research (cdR): BOKu will einen Beitrag zur erreichung der un milleni-
umsziele leisten (s. 5.1.2 menschenrechtsleistungsindikatoren).

hR-2  Prozentsatz wesentlicher zulieferer und Auftragnehmer, die unter menschenrechtsaspekten geprüft wurden und  
ergriffene maßnahmen

BOKu nhB 5.1.2  menschenrechtsleistungsindikatoren

hR-3  stunden, die mitarbeiter insgesamt im Bereich von Firmenrichtlinien und verfahrensanweisungen der Organisation,  
die sich auf menschenrechtsaspekte beziehen und die für die Geschäftstätigkeit maßgeblich sind, geschult wurden 
sowie Prozentsatz der geschulten mitarbeiter an der Gesamtbelegschaft

BOKu nhB 5.1.1 Arbeitspraktiken, menschenwürdige Beschäftigung und strategische Personalentwicklung 
 Aspekt „strategische Personalentwicklung“ (Aus- und weiterbildung)

Anmerkungen Fortbildungsschwerpunkt diversity, im Kalenderjahr 2010

AspeKt:  ARBeItsKReIs füR GleIchBehAndlunGsfRAGen und KOORdInAtIOnsstelle 
füR GleIchstellunG und GendeR studIes (GleIchBehAndlunG)

hR-4  Gesamtzahl der vorfälle von diskriminierung und ergriffene maßnahmen

BOKu nhB es gab eine formelle Beschwerde, die sich nach Prüfung des vorfalles als inhaltlich unzutreffend 
erwiesen hat. 

 5.1.2  menschenrechtsleistungsindikatoren

AspeKt: veReInIGunGsfReIheIt und Recht Auf KOlleKtIvveRhAndlunGen

hR-5  ermittelte Geschäftstätigkeiten, bei denen die vereinigungsfreiheit oder das Recht zu Kollektivverhandlungen erheblich 
gefährdet sein könnten sowie ergriffene maßnahmen, um diese Rechte zu schützen

BOKu nhB es gibt keine ermittelten Geschäftstätigkeiten, bei denen die vereinigungsfreiheit oder das Recht 
zu Kollektivverhandlungen erheblich gefährdet sein könnten.
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AspeKt: KIndeRARBeIt

hR-6  ermittelte Geschäftstätigkeiten, bei denen ein erhebliches Risiko auf Kinderarbeit besteht und ergriffene maßnahmen, 
um zur Abschaffung von Kinderarbeit beizutragen

BOKu nhB Für die BOKu nicht relevant.

Anmerkungen centre for development Research (cdR): BOKu will einen Beitrag zur erreichung der un mille-
niumsziele leisten (s. 5.1.2 menschenrechtsleistungsindikatoren).

 darüber hinaus engagieren sich viele BOKu ForscherInnen in zahlreichen Forschungsvorhaben 
u. a. in schwerpunktländern der dritten welt. ziel ist es u. a. mit transdisziplinären methoden ein-
fluss auf die lokale Bevölkerung vor Ort zu nehmen, in dem z. B. die Rolle der Frauen gestärkt wird 
und deren ökonomische unabhängigkeit gefördert wird.

AspeKt: ZwAnGs- und pflIchtARBeIt

HR-7  Ermittelte Geschäftstätigkeiten, bei denen ein erhebliches Risiko auf Zwangs- oder Pflichtarbeit besteht und ergriffene 
Maßnahmen, um zur Abschaffung von Zwangs- oder Pflichtarbeit beizutragen

BOKu nhB es bestehen keine Geschäftstätigkeiten bei denen ein erhebliches Risiko von zwangsarbeit be-
steht.

Anmerkungen centre for development Research (cdR): BOKu will einen Beitrag zur erreichung der un mille-
niumsziele leisten (s. 5.1.2 menschenrechtsleistungsindikatoren).

AspeKt: sIcheRheItspRAKtIKen

hR-8  Prozentsatz des sicherheitspersonals, das im hinblick auf die Richtlinien und verfahrensanweisungen in Bezug auf  
menschenrechtsaspekte, die für die Geschäftstätigkeit relevant sind, geschult wurde

BOKU NHB Die BOKU bezieht das Sicherheitspersonal von einer externen, qualifizierten und zertifizierten 
Firma. Für dieses Personal bietet die BOKu kein schulungsprogramm an. die schulungen für 
externes sicherheitspersonal sind von der externen Firma selbst durchzuführen

AspeKt: Rechte deR uReInwOhneR

hR-9  Gesamtzahl der vorfälle, in denen Rechte der ureinwohner verletzt wurden und ergriffene maßnahmen

BOKu nhB Für die BOKu nicht relevant.
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Gesellschaftliche leistungsindikatoren

Gesellschaftliche / soziale leistungsindikatoren

AspeKt: GemeInwesen

sO-1  Art, umfang und wirksamkeit jedweder Programme und verfahrensweisen; welche die Auswirkungen von  
Geschäftstätigkeiten auf das Gemeinwesen bewerten und regeln, einschließlich Beginn, durchführung und  
Beendigung der Geschäftstätigkeit in einer Gemeinde oder Region

BOKu nhB 5.1.3 Gesellschaftliche / soziale leistungsindikatoren
  Aspekt Gemeinwesen

AspeKt: KORRuptIOn

sO-2  Prozentsatz und Anzahl der Geschäftseinheiten, die auf Korruptionsrisiken hin untersucht wurden

BOKu nhB es wurden keine Geschäftseinheiten auf Korruptionsrisiken hin untersucht.

Anmerkungen BOKu hat wie alle andere österreichischen universitäten im Auftrag des bm:wf in der kommenden 
leistungsvereinbarungsperiode eine Korruptionsrichtlinie auszuarbeiten.

sO-3  Prozentsatz der Angestellten, die in der Antikorruptionspolitik und den Antikorruptionsverfahren der Organisation  
geschult wurden

BOKu nhB derzeit keine

Anmerkungen BOKu hat wie alle andere österreichischen universitäten im Auftrag des bm:wf in der kommenden 
leistungsvereinbarungsperiode eine Korruptionsrichtlinie auszuarbeiten.

sO-4  In Reaktion auf Korruptionsvorfälle ergriffene maßnahmen

BOKu nhB Keine bekannt

AspeKt: pOlItIK 

sO-5  Politische Positionen und teilnahme an der politischen willensbildung und am lobbying

BOKu nhB zur erfüllung der an die BOKu gestellten Aufgaben (z. B. Globaler wandel, nachhaltige entwicklung) 
pflegt die BOKU Kooperationen mit den Schlüsselstellen aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft innerhalb und außerhalb Österreichs.

 Die BOKU betrachtet es als Pflicht und Selbstverständlichkeit, die Gesellschaft, aus deren Leistun-
gen die BOKu erhalten wird, an ihrer Arbeit teilhaben zu lassen. der breiten Öffentlichkeit stellt sie 
Forschungsergebnisse vor und diskutiert aktuelle Fragestellungen, insbesondere im Rahmen von 
diskussions- und Informationsveranstaltungen. darüber hinaus machen die Fachexpertisen der 
MitarbeiterInnen die BOKU zu einer qualifizierten, verantwortungsvollen Ansprechpartnerin sowohl 
für einzelpersonen als auch die wirtschaft und die Politik.

Anmerkungen Quelle: BOKu entwicklungsplan 2012
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sO-6  Gesamtwert der zuwendungen (Geldzuwendungen und zuwendungen von sachwerten) an Parteien, Politiker und 
damit verbundenen einrichtungen, aufgelistet nach ländern

BOKu nhB Keine 

AspeKt: wettBeweRBswIdRIGes veRhAlten

sO-7  Anzahl der Klagen, die aufgrund wettbewerbswidrigen verhaltens, Kartell- oder monopolbildung erhoben wurden und 
deren ergebnisse

BOKu nhB Keine 

AspeKt: eInhAltunG deR GesetZe

sO-8  wesentliche Bußgelder (Geldwert) und Anzahl nicht monetärer strafen wegen verstoßes gegen Rechtsvorschriften

BOKu nhB Keine 

Gesellschaftliche leistungsindikatoren

 leistungsindikatoren zur produktverantwortung

AspeKt: KundenGesundheIt und -sIcheRheIt

PR-1  etappen während der lebensdauer eines Produkts oder der dauer einer dienstleistung, in denen untersucht wird, ob  
die Auswirkungen von Produkten und dienstleistungen auf die Gesundheit und sicherheit der Kunden verbessert  
werden können und Prozentsatz der Produkt- und dienstleistungskategorien, die entsprechend untersucht werden

BOKu nhB Für die BOKu nicht relevant

PR-2  summe der vorfälle, in denen vorschriften und freiwillige verhaltensregeln in Bezug auf Auswirkungen von Produkten 
und dienstleistungen auf Gesundheit und sicherheit nicht eingehalten wurden, dargestellt nach Art der Folgen

BOKu nhB Für die BOKu nicht relevant

AspeKt: KennZeIchnunG vOn pROduKten und dIenstleIstunGen

PR-3  Art der gesetzlich vorgeschriebenen Informationen über Produkte und dienstleistungen, und Prozentsatz der Produkte 
und Dienstleistungen, die solchen Informationspflichten unterliegen

BOKu nhB Für die BOKu nicht relevant
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PR-4  Gesamtzahl der vorfälle, in denen geltendes Recht und freiwillige verhaltensregeln in Bezug auf Informationen über 
und Kennzeichnung von Produkten und dienstleistungen nicht eingehalten wurden, dargestellt nach Art der Folgen

BOKu nhB Für die BOKu nicht relevant

PR-5  Praktiken im zusammenhang mit Kundenzufriedenheit einschließlich der ergebnisse von umfragen zur  
Kundenzufriedenheit

BOKu nhB 5.1.4 leistungsindikatoren zur „Produktverantwortung“: „Qualitätsmanagement in studium und  
 lehre / studierendenzufriedenheit“

Anmerkungen Aspekt Qualitätsmanagement in studium und lehre
 Aspekt Qualitätsmanagement im Bereich universitärer weiterbildung
 Aspekt „studierendenzufriedenheit“

AspeKt: weRBunG

PR-6  Programme zur Befolgung von Gesetzen, standards und freiwilligen verhaltensregeln in Bezug auf werbung  
einschließlich Anzeigen, verkaufsförderung und sponsoring

BOKu nhB die BOKu wirbt aus budgetären Gründen nur äußerst selten. und wenn, dann vor allem zur Be-
werbung von studienprogrammen und weiterbildungsangeboten.

PR-7  Gesamtzahl der vorfälle, in denen vorschriften und freiwillige verhaltensregeln in Bezug auf werbung einschließlich 
Anzeigen, verkaufsförderung und sponsoring, nicht einhalten wurden, dargestellt nach Art der Folgen

BOKu nhB Für die BOKu nicht relevant

AspeKt: schutZ deR KundendAten

PR-8  Gesamtzahl berechtigter Beschwerden in Bezug auf die verletzung des schutzes der Kundendaten und deren verlust

BOKu nhB Im Berichtszeitraum liegen der BOKu keine Beschwerden zu datenklau oder zu verletzungen 
betreffend datenschutz vor.

Anmerkungen zum Bereich datenschutz plant die BOKu, im Jahr 2012 eine Betriebsvereinbarung hinsichtlich da-
tenverarbeitung und -sicherheit abzuschließen. weiters soll im Rahmen der Betriebsvereinbarung 
auch ein genormter Ablauf geregelt werden, welcher die externen PartnerInnen verpflichtet, eine 
datenschutzvereinbarung abzuschließen, sofern diese Aufträge im It-Bereich zu erfüllen haben. 
diese Betriebsvereinbarung vertieft die gesetzlichen vorgaben des datenschutzgesetzes, und be-
inhaltet weiters die Implementierung eines datenschutz-Forums, welches sich aus Arbeitgeber- und 
ArbeitnehmerInnenvertreter zusammensetzen soll.

AspeKt: eInhAltunG vOn GesetZesvORschRIften

PR-9  höhe wesentlicher Bußgelder aufgrund von verstößen gegen Gesetzesvorschriften in Bezug auf die  
zurverfügungstellung und verwendung von Produkten und dienstleistungen

BOKu nhB Für die BOKu nicht relevant


